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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TSV Mühlenfeld : SV Frielingen 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 5 für den TSV Mühlenfeld: TSV Mühlenfeld und SV 
Frielingen trennen sich unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV Frielingen beim Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 am
Donnerstagabend vom TSV Mühlenfeld. Rund 225 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel
Kastilan / Richter das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen
großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Sascha Könecke, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Tjandra /
Prinzhorn waren die Gastgeber Könecke / Meyer. Mit nur einem Satzverlust gingen im Anschluss
Könecke / Bach gegen Kastilan / Richter durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Helmers / Pankop die Gastspieler Powell / Bukowski zu besiegen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Peter Könecke im Einzel gegen David Powell die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sascha Könecke konnte im Spiel gegen
Daniel Tjandra einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Wenig
später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Mario Meyer über die 1:3-
Niederlage gegen Torsten Richter hinweggetröstet werden musste. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Andre Helmers gegen Dirk Kastilan. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Rüdiger Bach machte dagegen mit Heiko Bukowski bei seinem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Thomas Pankop bei seiner Niederlage gegen André Prinzhorn. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Mühlenfeld und des SV Frielingen. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Peter Könecke sein Spiel gegen Daniel Tjandra letztlich
mit 11:7, 5:11, 9:11, 11:13. Sascha Könecke konnte am Nachbartisch einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ David Powell beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Lange
dagegenhalten konnte Mario Meyer beim 2:3 gegen Dirk Kastilan. Das Spiel verlor Meyer dennoch
im 5. Satz. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatte Andre Helmers, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Torsten Richter wettgemacht und das
Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Es dauerte eine Weile, bis Rüdiger Bach seine 2:
3-Niederlage gegen André Prinzhorn quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Thomas Pankop
bekam seinen Gegner Heiko Bukowski beim klaren 7:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Könecke / Meyer ihren Gegnern Kastilan / Richter letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Mühlenfeld in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
17.11.2022 gegen den TSV Klein Heidorn an. Für den SV Frielingen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Klein Heidorn II am 12.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 2:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Mühlenfeld

Doppel: Könecke / Meyer 1:1, Könecke / Bach 1:0, Helmers / Pankop 1:0 
Einzel: P. Könecke 1:1, S. Könecke 2:0, M. Meyer 0:2, A. Helmers 1:1, R. Bach 1:1, T. Pankop 0:2 

 SV Frielingen
Doppel: Kastilan / Richter 1:1, Tjandra / Prinzhorn 0:1, Powell / Bukowski 0:1 
Einzel: D. Tjandra 1:1, D. Powell 0:2, D. Kastilan 2:0, T. Richter 1:1, A. Prinzhorn 2:0, H. Bukowski 1:
1


